
 

An die  
Bezirksbürgermeisterin  
im Stadtbezirk Döhren-Wülfel 
Frau Christine R a n k e-H e c k 
über den Fachbereich Zentrale Dienste  
Bereich Rats-und Bezirksratsangelegenheiten 

           23.06.2014 

A n f r a g e  gemäß § 14 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 
in die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates Döhren-Wülfel am  10.07.2014 

 

Womöglich vergiftete Böden auf ehemaligem Fabrikgel ände? 

 

In gemeinhin gut informierten Kreisen gibt es Gerüchte, dass der Boden des z. Zt. Nicht 
mehr genutzten Geländes der ehemaligen Schiemann-Werke an der Hildesheimer Straße 
womöglich mit Umweltgiften, insbesondere dem Schwermetall Quecksilber, belastet sein 
soll und gesetzliche Bodengrenzwerte um mehrere Größenordnungen überschritten 
werden.  
 

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung: 

 

1. Hat die Verwaltung Kenntnis von diesen Gerüchten? 

2. Sind der Verwaltung Hinweise, Tatsachen oder insbesondere vorliegende Boden- 

oder Grundwassermesswerte bekannt, die einen solchen Verdacht stützen, erhärten 

bzw. bestätigen würden? 

3. War die Produktion der ehemaligen Schiemann-Werke vom Einsatz der Betriebs- 

und Rohstoffe her geeignet, zumindest theoretisch eine solche oder eine andere 

Bodenkontamination mit Schwermetallen, insbesondere Quecksilber, oder anderen 

Umweltgiften zu verursachen? 

i. V. Björn Johnsen 

.................................................................... 

Eva-Maria Hartmann, Fraktionsvorsitzende 
 


